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Die freie Wahl des Lichts – 
Der Kampf  gegen Obscuritas

Obscuritas, die Verkörperung der Dunkelheit, streckt ihre kalten, 
zerstörerischen Hände nach den Welten des Universums aus. Sie nutzt die 
tiefsten Ängste und die Verzweiflung der Völker, um Seelen zu verderben und 
Gesellschaften zu zersetzen. Doch im Angesicht dieser Bedrohung liegt die 
wahre Macht in der Entscheidung der freien Völker – der Menschen, Elfen, 
Zwerge und anderer –, sich dem Licht zuzuwenden und für das Leben zu 
kämpfen. Denn so stark die Dunkelheit auch sein mag, das Licht von Sols, der 
Urkraft des Lebens, bietet Schutz und die Möglichkeit, Obscuritas zu besiegen.

Die Wahl für das Licht ist ein heroischer Akt, ein Bekenntnis zu den Werten 
von Gerechtigkeit, Mitgefühl und Zusammenhalt. Jedes Individuum, das 
sich dem Licht verschreibt, trägt zur Verteidigung des Universums bei. 
Gemeinsam stehen die freien Völker als Bollwerk gegen die Verderbnis, die 
sich in die Herzen und Gesellschaften zu graben versucht. Es ist diese 
Entscheidung – das Licht über die dunklen Verlockungen der Macht, des 
Hasses und der Gier zu stellen –, die den Kampf gegen Obscuritas entscheidet.

Auch wenn lokale Gottheiten Teil des Lichts sind und ihren Schutz bieten, 
so liegt die wahre Verantwortung in den Händen der freien Völker selbst. Sie 
müssen die Dunkelheit bekämpfen, indem sie einander unterstützen und ihre 
Gesellschaften auf den festen Werten des Lichts aufbauen. In schwierigen 
Zeiten, in denen Tyrannen, Dämonen und Kriege das Land verwüsten und 
Hunger und Verzweiflung die Seelen schwächen, wird die Wahl des Lichts zur 
größten Herausforderung – doch auch zur größten Hoffnung.

Sols und das Licht geben den freien Völkern die Kraft, sich gegen die 
Dunkelheit zu erheben, aber der Widerstand muss aus den Herzen derer 
kommen, die das Leben verteidigen. Es ist der Zusammenhalt der Völker, 
ihre Loyalität zueinander und ihr Glaube an das Gute, der die Dunkelheit 
zurückdrängt. Das Licht ist mehr als nur Hoffnung – es ist die einzige 
Rettung. Solange die freien Völker fest entschlossen sind, ihre Welt 
zu schützen und sich gemeinsam gegen Obscuritas zu stellen, kann die 
Dunkelheit nicht siegen.

1.	 Einleitung: Der kosmische Konflikt
2.	 Die Natur der Korruption: Eine Macht, die den Charakter zerstört
3.	 Der schleichende Zerfall: Die Auswirkungen der Korruption 

auf Gesellschaften
4.	 Die Hierarchie der Dunkelheit: Macht ist das einzige Gesetz
5.	 Die Metaphysische Rolle von Obscuritas: Die treibende Kraft der 

Dunkelheit
6.	 Ergänzungen
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1. Einleitung: Der kosmische Konflikt –  
Der Krieg zwischen Licht und Dunkelheit

Im Universum existiert kein Gleichgewicht zwischen Licht und 
Dunkelheit – vielmehr herrscht ein unerbittlicher Krieg, der auf  
jeder Welt, in jedem Individuum und auf  jeder Ebene des Seins 
tobt. Sols, die Urkraft des Lebens und des Lichts, steht in ständiger 
Opposition zu Obscuritas, der Verkörperung der Dunkelheit. Diese 
beiden Kräfte haben kein Interesse an Koexistenz oder Balance; jede will 
die andere vollständig vernichten.

1.1 Sols: Die Kraft des Lebens und der Ordnung

Sols repräsentiert die schöpferische Kraft des Universums, die alles Leben, 
Ordnung und Wachstum hervorbringt. Sols ist nicht nur die Quelle des 
Lichts, sondern auch die treibende Macht hinter der Existenz selbst. Sie steht 
für Harmonie, Schöpfung und den Schutz des Lebens.

Sols’ Ziel: Die vollständige Beseitigung der Dunkelheit und ihrer 
Verderbnis. Sols sucht nicht das Gleichgewicht mit der Dunkelheit, sondern 
deren vollständige Vernichtung. Jede Welt, die unter den Einfluss von Sols steht, 
ist ein Symbol für Ordnung, Gedeihen und Wachstum.Licht als Gesetz: 
In den Reichen des Lichts herrschen Gesetze und moralische Grundsätze, 
die das Wohl des Ganzen über den Einzelnen stellen. Licht bedeutet 
nicht nur Leben, sondern auch Verantwortung, Disziplin und eine höhere 
moralische Ordnung. Damit ist eindeutig keine Ordnung gemeint in der 
im Namen des Lichts Unterdrückung und Gewalt ausgeübt wird, dies ist ein 
beliebter Weg der Dunkelheit in falschem Gewand nach Macht zu streben.

1.2 Obscuritas: Die Essenz des Bösen

Obscuritas ist die Urkraft der Dunkelheit, die jegliches Licht zu verschlingen sucht. 
Sie symbolisiert nicht einfach das Fehlen von Licht, sondern ist eine aktive, alles 
verschlingende Macht, die sich in Zerstörung, Verderbnis und Chaos 
manifestiert. Sie hat keine Schöpferkraft, sondern lebt nur davon, was bereits 
existiert, zu verderben.

•	 Obscuritas’ Ziel: Die völlige Auslöschung des Lichts. Obscuritas will Sols 
vernichten und das Universum in ewige Dunkelheit hüllen. Ihre Mittel 
sind Korruption, Manipulation und Zerstörung des Lebens. 

•	 Dunkelheit als Gesetzlosigkeit: Im Gegensatz zum Licht gibt es in der 
Dunkelheit keine Regeln außer der Macht des Stärkeren. Es existiert 
kein Konzept von Recht oder moralischer Ordnung – Gewalt und 
Egoismus sind die einzigen Werte.
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1.3 Der ewige Krieg: Keine Harmonie, sondern Vernichtung

Zwischen diesen beiden Kräften gibt es keinen Kompromiss. Der Krieg 
zwischen Licht und Dunkelheit ist total und allumfassend. Jede Welt, jedes 
Wesen, das von Obscuritas entdeckt wird, wird zum Schlachtfeld dieses 
ewigen Konflikts. Die Korruption ist das primäre Werkzeug der Dunkelheit, 
um das Licht zu schwächen und die Seelen der Lebewesen für ihre 
zerstörerischen Zwecke zu gewinnen.

•	 Der Krieg in den Seelen: Der Konflikt findet nicht nur auf kosmischer 
Ebene statt, sondern auch im Inneren jedes Individuums. Jedes 
Lebewesen, das den Verlockungen der Dunkelheit nachgibt, wird 
Teil dieses Krieges. Die Korruptionist kein zufälliger Prozess, sondern 
eine gezielte Verführung, die die inneren Schwächen eines Wesens 
ausnutzt, um es vom Licht abzubringen.

•	 Das Universum als Schlachtfeld: Jede Welt im Universum kann 
zur Zielscheibe von Obscuritas werden. Sobald ihre Vorboten – 
korrumpierte Seelen und Bestien – eine Welt infiltrieren, beginnt der 
langsame, schleichende Prozess der Verderbnis. Sols kämpft, diese Welten 
zu bewahren, aber der Einfluss der Dunkelheit ist oft schwer aufzuhalten, 
sobald er einmal Wurzeln geschlagen hat.

1.4 Korruption als Waffe der Dunkelheit

Da Obscuritas nicht in der Lage ist, Leben zu erschaffen, ist ihre primäre Waffe 
die Korruption. Sie verändert nicht nur die äußere Erscheinung eines Wesens, 
sondern – und das ist entscheidend – sie verändert den Charakter und 
die Moral des Individuums. In einer Umgebung, in der es keine Gesetze 
oder moralischen Normen gibt, außer der Macht des Stärkeren, gedeiht die 
Dunkelheit in den tiefsten Abgründen des menschlichen Geistes.

•	 Der psychologische Kampf: Für viele beginnt die Korruption mit 
einem inneren Kampf. Das Individuum muss sich entscheiden, ob es 
den Verlockungen der Dunkelheit nachgeben soll oder nicht. Doch sobald 
die Entscheidung gefallen ist, gibt es kein Zurück. Der Charakter des 
Individuums wird in einer Welt ohne Regeln, in der nur Gewalt und 
Macht zählen, völlig verändert.

•	 Die soziale Dynamik der Dunkelheit: Im Reich der Dunkelheit gibt es 
keine moralischen Schranken. Die Korruption führt dazu, dass diejenigen, 
die vorher vielleicht gezögert hätten, ihre negativen Eigenschaften 
ausleben, nun frei sind, sie zu maximieren. Gier, Hass, Neid und 
Gewalt werden zur Norm, da es keine Gesetze gibt, die das Individuum 
zurückhalten.
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1.5 Die unausweichliche Eskalation

Die Korruption ist ein Prozess, der sich ausweitet. Einmal in Gang gesetzt, 
eskaliert er, sowohl auf persönlicher als auch auf gesellschaftlicher Ebene. 
Einzelne Individuen werden korrumpiert und bringen die Verderbnis in ihre 
Gemeinschaften, wodurch sich die Dunkelheit immer weiter ausbreitet. In 
einer Welt, die von der Dunkelheit erfasst wird, gibt es keine Stabilität oder 
Ordnung mehr – nur Chaos und Zerstörung.

•	 Korrumpierte Gesellschaften: Ganze Welten können durch die 
Ausbreitung der Korruption fallen. Was mit einzelnen Seelen 
beginnt, kann bald politische Systeme, religiöse Institutionen und 
soziale Strukturen infizieren. Die Korruption breitet sich wie ein 
Krebsgeschwür aus, bis die gesamte Gesellschaft kollabiert und der 
Dunkelheit anheimfällt.

•	 Der totale Krieg: Sols kämpft darum, das Universum vor dieser dunklen 
Macht zu schützen, aber der Krieg ist lang und verlustreich. Jede 
korrumpierte Welt ist ein Verlust für das Licht, und der Krieg zwischen 
Licht und Dunkelheit tobt in jeder Seele und auf jedem Planeten.

Das Symbol Obscuritas: Der gebrochene Dornenkreis 
mit der scwharzen, alles verschlingenden Flamme. Jede 
Bestie trägt üblicherweise ihr eigenes Banner, doch das 
Zeichen Obscuritas findet sich immer wieder.
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2. Die Natur der Korruption:  
Eine Macht, die den Charakter zerstört

Korruption durch Obscuritas ist kein rein äußerlicher oder übernatürlicher 
Prozess. Vielmehr liegt der Schwerpunkt auf der tiefgreifenden psychologischen 
Veränderung des Charakters selbst. Personen, die bereits geneigt sind, sich 
der Dunkelheit anzuschließen, finden in der Korruption ein Umfeld, 
in dem ihre negativen Neigungen uneingeschränkt gefördert werden. 
Die moralischen Regeln und gesellschaftlichen Normen, die einst ihre 
destruktiven Tendenzen im Zaum hielten, existieren nicht mehr. In der 
Dunkelheit gibt es keine Gesetze außer der rohen Gewalt und der Macht, 
die von mächtigeren Bestien oder korrumpierten Wesen durchgesetzt wird. 

2.1 Die innere Transformation: Ein psychologischer Wandel

Korruption ist in erster Linie eine Veränderung des Charakters und 
der Moralvorstellungen eines Individuums. Sie beginnt nicht mit einer 
offensichtlichen äußerlichen Veränderung, sondern im Inneren, in den 
Gedanken und Gefühlen der betroffenen Person.

•	 Verlust moralischer Einschränkungen: Ein korrumpiertes Individuum 
befindet sich in einem Umfeld, das keine moralischen Schranken mehr 
kennt. Entscheidungen, die zuvor undenkbar waren, wie das Töten von 
Unschuldigen oder das Ausnutzen Schwächerer, werden normalisiert. Es 
gibt keine äußeren moralischen Instanzen mehr, die das Individuum 
daran hindern, seine dunkelsten Impulse auszuleben.

•	 Förderung negativer Eigenschaften: In der Dunkelheit gedeihen 
besonders jene negativen Eigenschaften, die vorher möglicherweise 
nur im Verborgenen vorhanden waren: Hass, Gier, Neid und Sadismus. 
Diese Charakterzüge werden nicht nur akzeptiert, sondern aktiv 
belohnt. Der korrumpierte Charakter merkt, dass diese Eigenschaften 
ihm Macht verschaffen und sein Überleben sichern.

2.2 Eine neue soziale Struktur: Überleben der Stärksten

Einmal korrumpiert, wird das Individuum Teil einer neuen, chaotischen 
sozialen Struktur, in der das Gesetz des Stärkeren regiert. Es gibt keine 
moralischen Grundsätze, außer der Dominanz durch Macht und Gewalt. 
In dieser Umgebung wird jeder darauf getrimmt, sich entweder anzupassen 
und Macht zu erlangen, oder im Strudel der Gewalt unterzugehen.

•	 Ausweitung negativer Verhaltensweisen: Ähnlich wie Soldaten im 
Krieg oder Menschen in extremen Krisensituationen, wie Hungersnöten, 
beginnen korrumpierte Individuen, ihre destruktiven Verhaltensweisen 
immer weiter zu verstärken. Sie handeln zunehmend skrupellos, weil 
sie erkennen, dass dies der einzige Weg ist, in einer Welt ohne Regeln 
zu überleben.
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•	 Selbstverstärkung der Korruption: Die psychologische Veränderung 
wird von der Umgebung, in der das Individuum lebt, kontinuierlich 
verstärkt. Jeder Tag in der Dunkelheit führt zu einer weiteren 
Verfestigung negativer Charakterzüge. In einer Gesellschaft, die nur 
auf  Macht und Egoismus basiert, werden diese Eigenschaften zum 
wichtigsten Überlebensmittel.

2.3 Die Rolle der Macht in der persönlichen Entwicklung

Korruption ist eng mit dem Streben nach Macht verbunden. Ein 
korrumpiertes Individuum wird fast zwangsläufig in Machtkämpfe 
verstrickt, da das Streben nach Dominanz der einzig gültige Wert in der 
Dunkelheit ist. Diejenigen, die stark genug sind, setzen sich durch, während 
schwächere Korrumpierte entweder unterworfen oder zerstört werden.

•	 Macht als Antrieb: Macht wird zu einem zentralen Motiv der 
korrumpiertenSeele. Dies geschieht nicht nur durch äußeren Druck, 
sondern auch, weil das Individuum erfährt, dass Macht der Schlüssel 
zur Durchsetzung der eigenen Interessen und zur Kontrolle über 
andere ist.

•	 Verrat und Gewalt: In dieser Umgebung existiert keine Loyalität 
außer der, die durch Furcht oder Macht gesichert wird. Korrumpierte 
Individuen werden von Misstrauen, Verrat und Intrigen geplagt, da jeder 
versucht, seine Position zu festigen oder aufzusteigen, indem er Schwächen 
ausnutzt – sei es die eines Untergebenen oder eines stärkeren Rivalen.

2.4 Der schleichende Widerstand und seine Unvermeidbarkeit

Es gibt durchaus korrumpierte Individuen, die innerlich versuchen, gegen 
die Dunkelheit zu kämpfen. Diese Personen könnten anfänglich noch 
Reste ihrer alten Moral bewahren, sie könnten Zweifel hegen oder 
versuchen, sich zurückzuhalten, doch in der Dunkelheit gibt es keinen 
Platz für Schwäche.

•	 Der Preis des Widerstands: Jeder, der in der Dunkelheit versucht, 
moralisch zu bleiben oder sich nicht völlig der Verderbnis hinzugeben, 
wird als schwach wahrgenommen. Früher oder später werden diese 
Widerständler von mächtigeren Korrumpierten oder Bestien beseitigt, 
die ihre Schwäche als Chance nutzen, um ihre eigene Macht zu festigen.

•	 Der unausweichliche Verfall: Widerstand ist nicht nur gefährlich, 
sondern letztlich auch sinnlos. Die Umgebung und der psychologische 
Druck der Dunkelheit erdrücken jeden Versuch, moralisch zu bleiben. 
Selbst jene, die sich anfangs wehren, werden entweder durch äußeren 
Druck gebrochen oder untergehen.
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2.5 Der schleichende Übergang zur Bestie

Während sich die Korrumpierten zunehmend an das Leben in der 
Dunkelheit anpassen, beginnen sie, sich physisch und psychisch in etwas 
Unmenschliches zu verwandeln. Dieser Übergang zur Bestie ist sowohl 
eine äußere als auch eine innere Transformation.

•	 Innerer Verfall: Psychisch werden sie immer weniger menschenähnlich. 
Jegliche Reste von Empathie, Mitgefühl oder moralischer Reflexion 
verschwinden. Sie werden zu reinen Kreaturen der Dunkelheit, deren 
einziger Antrieb die Selbstbereicherung und der Machtzuwachs ist.

•	 Äußerliche Transformation: Mit der Zeit passt sich der Körper der 
inneren Dunkelheit an. Diese Transformation ist nicht sofort ersichtlich, 
aber mit fortschreitender Korruption manifestieren sich unheimliche, 
bestienhafte Züge. Diese physischen Veränderungen spiegeln den Verlust 
der menschlichen Identität wider und werden zum Zeichen der völligen 
Unterwerfung unter Obscuritas.

2.6 Die Bedeutung der sozialen Dynamik in der Dunkelheit

Ein korrumpiertes Individuum lebt nicht isoliert, sondern in einer 
Gemeinschaft von Korrumpierten und Bestien, die alle nach Macht streben. 
Diese Umgebung formt den Charakter des Einzelnen und fördert die 
Verrohung und Entmenschlichung.

•	 Kampf um Dominanz: Die dunkle Gesellschaft ist in ständigen Kämp-
fen um Dominanz verstrickt. Schwächere Korrumpierte werden von 
Stärkeren unterworfen oder zerstört, während opportunistische Indivi-
duen immer darauf  bedacht sind, Schwächen auszunutzen, um selbst 
aufzusteigen.

•	 Der Einfluss der Umgebung: Es ist nicht nur die eigene Veränderung, 
sondern auch die kollektive Dynamik, die den psychologischen Verfall 
beschleunigt. In einer Gesellschaft, in der Gewalt und Macht das einzige 
Gesetz sind, bleibt das Individuum nicht nur passiver Zuschauer, sondern 
wird aktiv dazu gedrängt, sich den Gesetzmäßigkeiten der Dunkelheit 
zu unterwerfen.
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3. Der schleichende Zerfall: Die Auswirkungen der 
Korruption auf Gesellschaften

Korruption ist nicht nur eine individuelle Bedrohung – sie breitet sich 
wie eine Krankheit durch ganze Gesellschaften aus und untergräbt ihre 
Fundamente. Obscuritas nutzt die Schwächen der menschlichen Natur, 
um sich von Individuen ausgehend in sozialen, politischen und kulturellen 
Strukturen zu verankern. Das Ergebnis ist ein schleichender Zerfall, der den 
moralischen, kulturellen und institutionellen Zusammenhalt zerstört. In einer 
Welt, die von Korruption befallen ist, bricht nicht nur die soziale Ordnung 
zusammen, sondern auch das Vertrauen in die Grundprinzipien des Lebens.

3.1 Die Verwundbarkeit von Gesellschaften: Nährböden für die Dunkelheit

Korruption breitet sich in Gesellschaften aus, die anfällig für innere Konflikte 
und Ungerechtigkeiten sind. Besonders verwundbar sind Gemeinschaften, die 
bereits von sozialen Spannungen, Ungleichheiten oder Krisen betroffen sind. 
Solche Gesellschaften bieten der Dunkelheit einen idealen Nährboden, da die 
Unzufriedenheit der Menschen sie für die Verlockungen von Macht, Einfluss 
und Rache empfänglich macht.

•	 Gesellschaftliche Ungleichheiten: Korruption gedeiht in Gesellschaften, 
die durch soziale oder ökonomische Ungleichheiten geteilt sind. Die 
Dunkelheit verspricht denjenigen, die sich als Verlierer dieser Strukturen 
fühlen, Macht und Kontrolle über ihre Peiniger. Unzufriedene 
Gruppen, die das Gefühl haben, keine Möglichkeit zu haben, ihre 
Lage auf  ehrlichem Wege zu verbessern, sind besonders anfällig für die 
Versuchungen der Dunkelheit.

•	 Krisen und Notlagen: Während Zeiten politischer Instabilität, 
wirtschaftlicher Krisen oder großer Umbrüche neigen Menschen 
dazu, radikalere Lösungen zu suchen. Die Korruption verspricht 
einfache Lösungen für komplexe Probleme und verführt jene, die 
verzweifelt sind, zu zerstörerischen Handlungen.

•	 Schwache Institutionen: Gesellschaften, in denen politische und 
religiöse Institutionen bereits geschwächt oder korrumpiert sind, 
bieten der Dunkelheit ein leichtes Ziel. Wenn die Institutionen, die 
das Vertrauen der Bevölkerung bewahren sollen, selbst anfällig für 
Korruption sind, wird der Zerfall unvermeidlich.

3.2 Phasen des Zerfalls: Der schleichende Prozess

Der Zerfall einer Gesellschaft durch Korruption verläuft in mehreren 
Phasen. Was mit einzelnen Individuen beginnt, breitet sich allmählich 
auf  größere Bereiche der Gesellschaft aus, bis schließlich die gesamte 
soziale und politische Struktur ins Chaos stürzt.
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Phase 1: Der Beginn – Die ersten Opfer
Die Korruption nimmt ihren Anfang in den Individuen, die durch persönliche 
Krisen, moralische Schwächen oder negative Charakterzüge bereits anfällig 
sind. Diese Personen gehören oft zu den Randgruppen der Gesellschaft – den 
Verzweifelten, den Unterdrückten oder den von Gier und Hass getriebenen.

•	 Erste korrumpierte Individuen: In dieser Phase werden einzelne 
Menschen korrumpiert, die den Druck der Dunkelheit nicht widerstehen 
können. Sie geben den Versprechungen nach – Macht, Rache oder 
persönliche Erfüllung. Diese Individuen könnten aus der Mittelschicht 
oder der unteren Gesellschaftsschicht stammen, die bereits an den Rand 
gedrängt wurden und sich machtlos fühlen.

•	 Subtile Veränderungen: In dieser Phase sind die Auswirkungen auf  
die Gesellschaft noch nicht klar erkennbar. Die ersten korrumpierten 
Individuen wirken nach außen hin vielleicht weiterhin normal, doch ihre 
Handlungen beginnen, moralische Normen zu untergraben. Sie nutzen 
ihre neu gewonnenen Kräfte, um Einfluss und Macht auf unethische 
Weise zu erlangen, wobei ihre ursprünglichen Motive – sei es Rache oder 
Gier – sie antreiben.

Phase 2: Die Ausbreitung – Institutionelle Korruption

Sobald die ersten Individuen korrumpiert sind, beginnt sich die Korruption 
in den Institutionen der Gesellschaft auszubreiten. Korrumpierte Personen 
gelangen in Machtpositionen und schwächen gezielt die Strukturen, die die 
Gesellschaft zusammenhalten.

•	 Politische Korruption: Korrumpierte Individuen übernehmen politische 
Macht oder infiltrieren bereits bestehende Strukturen. Sie unterwandern 
politische Systeme von innen, indem sie Korruption und Machtmissbrauch 
zur Norm machen. Dies führt zu einem allgemeinen Vertrauensverlust in 
die politischen Institutionen, da Macht zunehmend durch egoistische 
Interessen bestimmt wird und die Bevölkerung den Glauben an 
Gerechtigkeit verliert.

•	 Kultureller Verfall: Mit dem Einfluss korrumpierter Persönlichkeiten 
beginnt die Kultur der Gesellschaft zu erodieren. Moralische und ethische 
Werte, die einst von zentraler Bedeutung waren, werden ausgehöhlt. Was 
einst als unehrenhaft oder verwerflich galt, wird plötzlich akzeptabel oder 
sogar bewundert. Heldenfiguren werden durch korrumpierte Gestalten 
ersetzt, die Macht über moralische Werte stellen.

•	 Religiöse Korruption: Besonders gefährlich ist die Korruption religiöser 
Institutionen. Wenn religiöse Führer korrumpiert werden, verlieren 
sie ihre moralische Autorität und tragen zur Desillusionierung der 
Gläubigen bei. Diese Phase markiert einen Wendepunkt, da die spirituelle 
Orientierung der Gesellschaft schwindet und die Dunkelheit auch den 
letzten moralischen Halt der Gemeinschaft zerstört.
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Phase 3: Der Kollaps – Der totale Zerfall

In der letzten Phase ist die Korruption so tief in der Gesellschaft verwurzelt, 
dass sie zu einem unumkehrbaren Kollaps führt. Die sozialen, politischen und 
moralischen Strukturen brechen vollständig zusammen, und Chaos und 
Anarchie herrschen.

•	 Vertrauensverlust und Chaos: Der endgültige Zerfall einer korrumpierten 
Gesellschaft zeigt sich durch den völligen Vertrauensverlust der 
Bevölkerung in ihre Führer und Institutionen. Niemand glaubt mehr an 
Gerechtigkeit oder Ordnung, da alle Institutionen von egoistischen und 
korrumpierten Individuen dominiert werden.

•	 Gewalt und Machtdynamiken: Da alle moralischen Schranken gefallen 
sind, regieren Gewalt, Verrat und Machtkämpfe. Individuen, die früher 
nur Teil des korrupten Systems waren, versuchen nun, durch rohe Gewalt 
oder List aufzusteigen, um ihre eigene Position zu sichern. Es gibt keine 
moralischen Regeln mehr – nur die Gesetze der Macht und des Stärkeren.

•	 Die Umwandlung in ein Bollwerk der Dunkelheit: Schließlich wird die 
Gesellschaft zu einem festen Bestandteil der Dunkelheit. Ihre Anführer 
sind korrumpierte Bestien oder deren Untergebene, und alle Formen von 
Widerstand sind zerschlagen. Die Dunkelheit hat vollständig Besitz 
ergriffen und die Gesellschaft zu einem Werkzeug von Obscuritas 
gemacht.

3.3 Der Verfall von Moral und Werten

Ein zentrales Element des gesellschaftlichen Zerfalls ist der Verlust moralischer 
und ethischer Werte. Was einst als Grundpfeiler der Gesellschaft galt – 
Gerechtigkeit, Mitgefühl, Gemeinschaft – wird durch die Korruption 
vollständig zerstört.

•	 Relativierung der Moral: In einer korrumpierten Gesellschaft wird Moral 
zunehmend relativiert. Handlungen, die früher als böse oder unmoralisch 
galten, werden nun als notwendige Schritte zur Macht angesehen. 
Menschen passen sich an die neue Realität an, in der Gewalt, Egoismus 
und Gier die einzigen verbleibenden Werte sind.

•	 Entstehung einer neuen Hierarchie: Die Korruption führt dazu, dass 
eine neue gesellschaftliche Hierarchie entsteht, die auf purer Macht und 
Kontrolle basiert. In dieser Hierarchie steigen diejenigen auf, die 
bereit sind, alle moralischen Prinzipien zu opfern, während die, die noch 
an Resten alter Werte festhalten, unterdrückt oder zerstört werden.

3.4 Widerstandsbewegungen und ihre Unwegbarkeiten

Selbst in stark korrumpierten Gesellschaften gibt es oft Widerstand. Gruppen 
oder Individuen versuchen, gegen die Dunkelheit zu kämpfen und die 
ursprünglichen Werte der Gesellschaft zu verteidigen. Doch solche Bewegungen 
haben es in einer korrumpierten Welt schwer, sich durchzusetzen.
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•	 Innere Zersplitterung: Widerstandsbewegungen leiden oft unter internen 
Konflikten und Zersplitterung. Der psychologische Druck, der durch die 
Dunkelheit ausgeübt wird, führt dazu, dass viele, die ursprünglich gegen 
die Korruption kämpften, letztlich selbst den Verlockungen erliegen oder 
durch Verrat innerhalb der Bewegung geschwächt werden.

•	 Zerschlagung durch die Dunkelheit: Widerstand wird von den 
korrumpierten Machthabern oft als größte Bedrohung angesehen 
und daher besonders hart bekämpft. Diejenigen, die sich der Dunkelheit 
widersetzen, werden öffentlich vernichtet oder durch verdeckte Aktionen 
zum Schweigen gebracht.
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4. Die Hierarchie der Dunkelheit:  
Macht ist das einzige Gesetz

In der Dunkelheit gibt es nur eine Regel: Macht. Die Korruption in den 
Welten des Universums schafft nicht nur individuelle Verderbnis, sondern 
eine Hierarchie, die ausschließlich auf roher Gewalt, List und der Fähigkeit, 
Macht zu akkumulieren, basiert. Es gibt keine festen Institutionen, keine 
moralischen Prinzipien oder ethischen Schranken – nur die Stärke des 
Einzelnen oder der Bestie bestimmt seine Position. Diese Hierarchie ist 
brutal, instabil und geprägt von ständigen Machtkämpfen, Verrat und Gewalt.

4.1 Die Machtstruktur der Dunkelheit

Die Hierarchie der Dunkelheit ist flexibel, chaotisch und in ständiger 
Bewegung. Sie basiert nicht auf ererbtem Status, Wohlstand oder politischen 
Strukturen, sondern auf  der Fähigkeit, andere zu unterwerfen, zu 
manipulieren oder zu vernichten. In dieser Struktur gibt es weder Stabilität 
noch Loyalität – jedes korrumpierte Individuum und jede Bestie strebt danach, 
die eigene Machtposition zu sichern und auszubauen.

•	 Macht als oberste Regel: Das einzige Gesetz, das in der Dunkelheit 
zählt, ist das Recht des Stärkeren. Wer die Macht hat, kann über andere 
bestimmen, sie manipulieren oder vernichten. Doch diese Macht ist 
flüchtig – sie kann jederzeit durch Verrat oder die Gewalt eines noch 
Stärkeren verloren gehen.

•	 Instabile Allianzen: Beziehungen in der Dunkelheit basieren auf  
Nutzen und Opportunismus. Korrumpierte und Bestien schließen 
oft temporäre Allianzen, doch diese Partnerschaften sind instabil und 
jederzeit bereit, in Verrat zu münden, sobald eine Seite glaubt, davon zu 
profitieren.

•	 Der ständige Machtkampf: Jeder korrumpierte Diener von Obscuritas 
strebt danach, so viel Macht wie möglich anzuhäufen. Dies führt zu einer 
ständigen Dynamik des Wettstreits, da sich niemand auf seiner Position 
ausruhen kann. Es ist ein ewiger Kampf, der nie endet – selbst die stärksten 
Bestien sind stets auf der Hut vor Verrätern oder Rivalen.

4.2 Vom Korrumpierten zur Bestie: Ein kontinuierlicher Prozess

Die Übergänge innerhalb der Hierarchie der Dunkelheit sind fließend. 
Es gibt keine klaren Grenzen zwischen Korrumpierten und Bestien – vielmehr 
ist dies ein kontinuierlicher Prozess, der von der Verfestigung der Korruption 
und der Ansammlung von Macht abhängt. Mit zunehmender Macht 
verändern sich Korrumpierte immer mehr, optisch schwindet ihre 
Menschlichkeit, bis sie sich vollständig in Bestien verwandeln, ihrer 
Natur, ihren Stärken, und Schwächen entsprechend.
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•	 Frühe Stadien der Korruption: Zu Beginn bleiben Korrumpierte 
äußerlich weitgehend unverändert. Die psychologischen Veränderungen 
und der Verlust moralischer Schranken sind die ersten Anzeichen der 
Korruption, doch die physischen Veränderungen sind noch subtil.

•	 Zunehmende physische Verwandlung: Mit der Zeit passen sich der 
Körper und die Seele der Dunkelheit an. Die äußeren Zeichen der 
Korruption werden sichtbarer – diese sind vielfältig und individuell 
unterschiedlich, blasse Haut, dunklere Augen, übernatürlich wirkende 
Merkmale wie Klauen, Schuppen oder unheimliche Symbole auf der Haut.

•	 Der Übergang zur Bestie: Wenn die Korrumpierten immer tiefer in 
die Dunkelheit eintauchen, verlieren sie endgültig ihre Menschlichkeit. Sie 
werden zu Bestien, deren einzige Ziele Macht und Zerstörung sind. Diese 
Bestien sind keine Menschen mehr, sondern Wesen der Dunkelheit, die 
nur noch dem eigenen Überleben und der Ausweitung ihrer Macht dienen.

4.3 Die Rolle der Bestien: Von Dienern zu Meistern

Bestien sind nicht nur die Endstufe der Korruption – sie sind die primären 
Diener von Obscuritas, die ihre Macht über die Welten des Universums 
ausüben. Diese mächtigen Kreaturen kontrollieren Territorien, scharen 
Anhänger um sich und treiben den Einfluss der Dunkelheit voran. Doch 
selbst in der höchsten Position der Macht bleibt ihr Status instabil und bedroht.

•	 Territoriale Kontrolle: Bestien nehmen oft große Gebiete unter ihre 
Kontrolle, sei es durch rohe Gewalt oder durch Manipulation der 
Korrumpierten unter ihrem Kommando. Sie agieren als dunkle Herrscher, 
die ihre Untergebenen in Schach halten, während sie gleichzeitig 
versuchen, ihre Machtposition zu sichern.

•	 Die Macht der Bestien: Bestien verfügen über übernatürliche Kräfte, 
die von der Dunkelheit selbst verliehen werden. Sie sind in der Lage, die 
Dunkelheit zu kanalisieren, und oft manifestieren sich ihre Fähigkeiten in 
Form von Magie oder klerikaler Kraft. Je mächtiger die Bestie, desto 
stärker ihre Kontrolle über die dunklen Energien von Obscuritas.

•	 Der ständige Kampf um Dominanz: Auch innerhalb der Bestien 
gibt es keine Hierarchie außer der Macht. Bestien kämpfen ständig 
gegeneinander um Ressourcen, Territorien und Einfluss. Diese 
Machtkämpfe sind brutal und enden oft mit dem Tod, oder der 
Versklavung, der schwächeren Bestie. Verrat, Intrigen und rohe Gewalt 
sind die Werkzeuge, die Bestien verwenden, um sich zu behaupten.

4.4 Niedere und Hohe Bestien: Die Stufen der Verderbnis

Bestien lassen sich in verschiedene Stufen der Macht und Verderbnis 
einteilen. Diese Stufen spiegeln sowohl die Tiefe der Korruption als auch die 
Ansammlung von Macht wider. Jede Bestie, unabhängig von ihrer Stufe, strebt 
danach, in der Hierarchie aufzusteigen.
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•	 Niedere Bestien: Diese Bestien befinden sich auf den unteren Stufen 
der Hierarchie der Dunkelheit. Sie sind oft grobschlächtiger und weniger 
intelligent, aber dafür umso brutaler. Niedere Bestien sind meist auf  
körperliche Stärke angewiesen, um ihre Macht zu sichern, und werden oft 
als Fußsoldaten in den Kriegen der Dunkelheit eingesetzt.

•	 Hohe Bestien: Die mächtigsten Bestien haben nicht nur ihre physische 
Kraft weiterentwickelt, sondern auch eine starke Verbindung zur Magie 
oder klerikalen Macht der Dunkelheit. Sie sind oft weitaus intelligenter 
und strategischer als ihre niederen Gegenstücke und agieren als Generäle 
oder Herrscher ganzer Regionen. Hohe Bestien sind in der Lage, 
große Armeen von Korrumpierten zu kontrollieren und dunkle Rituale 
durchzuführen, die den Einfluss von Obscuritas verstärken.

•	 Die Rolle des Verrats: Auch unter den Hohen Bestien ist Loyalität rar. 
Diese mächtigen Kreaturen suchen ständig nach Gelegenheiten, ihre 
Rivalen zu stürzen und ihre eigene Macht zu vergrößern. Jede Bestie, egal 
wie mächtig, muss stets auf  der Hut vor Verrat sein – sowohl von den 
Korrumpierten unter ihrem Kommando als auch von anderen Bestien.

4.5 Die Rolle der Korrumpierten in der Hierarchie der Dunkelheit

Während die Bestien die Spitze der Machtstruktur bilden, agieren die 
Korrumpierten oft als ihre Untergebenen oder Werkzeuge. Diese 
Korrumpierten sind die Diener der Dunkelheit, die für die Ausführung der 
Pläne von Obscuritas und den Bestien verantwortlich sind. Doch auch unter 
ihnen ist das Streben nach Macht allgegenwärtig.

•	 Korrumpierte als Handlanger: Korrumpierte Individuen übernehmen 
oft die Rolle von Verwaltern, Spionen oder Soldaten, die die Befehle ihrer 
Bestienmeister ausführen. Sie agieren als die verlängerten Arme der 
Bestien, die die dunklen Absichten in die Tat umsetzen.

•	 Der ständige Aufstieg und Fall: Korrumpierte streben danach, in 
der Hierarchie der Dunkelheit aufzusteigen. Sie versuchen, ihre Macht 
zu vergrößern, indem sie Schwächen ihrer Rivalen ausnutzen, Allianzen 
schmieden oder ihre Fähigkeiten weiterentwickeln. Doch der Aufstieg in 
der Dunkelheit ist gefährlich – diejenigen, die zu schwach sind, werden 
unweigerlich von Stärkeren zerstört.

•	 Der Nutzen für die Dunkelheit: Die Korrumpierten sind nicht 
nur Werkzeuge für die Bestien, sondern auch für Obscuritas selbst. Sie 
sind es, die den Pakt mit der Dunkelheit verbreiten, andere verführen und 
korrumpieren und damit den Einfluss der Dunkelheit auf neuen Welten 
festigen.
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5. Die Metaphysische Rolle von Obscuritas: 
Die treibende Kraft der Dunkelheit

Während Obscuritas in den vorangegangenen Kapiteln als die Quelle der 
Korruption und Verderbnis identifiziert wurde, liegt der Schwerpunkt in 
diesem Abschnitt auf der subtilen, fast unmerklichen Art und Weise, wie diese 
Urkraft den Prozess der Korruption auf metaphysischer Ebene steuert. Die 
Frage, wie Obscuritas, auf Welten die sie gesehen hat, Einfluss nimmt, wie sie 
ihre Macht verstärkt und wie ihre Präsenz sich verstetigt, ist entscheidend für 
das Verständnis des kosmischen Krieges zwischen Licht und Dunkelheit.

5.1 Die subtile Präsenz: Obscuritas als metaphysisches Flüstern

Anstatt Obscuritas als physische oder personifizierte Kraft zu beschreiben, 
konzentriert sich dieser Abschnitt auf die Art, wie die Dunkelheit still und 
unerkannt Einfluss auf die Welt nimmt.

•	 Das Flüstern in der Dunkelheit: Obscuritas ist nicht allgegenwärtig 
oder ständig spürbar – vielmehr manifestiert sie sich schleichend und 
subtil. Ihr Flüstern erreicht diejenigen, die anfällig für negative Emotionen 
sind, und nutzt diese inneren Konflikte, um sie schrittweise zu verderben.

•	 Der schleichende Einfluss: Anders als der direkte Kontakt mit 
korrumpierten Bestien oder Dienern, wirkt Obscuritas oft aus dem 
Hintergrund. Sie lenkt und formt die dunklen Neigungen der Individuen, 
ohne dass diese sich dessen bewusst sind.

5.2 Der metaphysische Konflikt zwischen Licht und Dunkelheit

Obwohl der Konflikt zwischen Sols und Obscuritas auf  den Welten des 
Universums tobt, ist der eigentliche Kampf metaphysischer Natur. Sols kämpft 
um das Überleben des Lichts und des Lebens, während Obscuritas danach 
strebt, den Willen der Lebewesen zu brechen und sie für ihre Zwecke zu 
korrumpieren.

•	 Der Krieg um den freien Willen: Obscuritas greift den freien Willen 
an. Die Dunkelheit verdreht nicht nur den Körper, sondern auch die 
Seele und die inneren Überzeugungen der Betroffenen, sodass sie 
bereitwillig dem Flüstern der Dunkelheit folgen.

•	 Sols’ Widerstand: In der metaphysischen Ebene versucht Sols, die 
Seelen zu schützen, indem sie ihnen die Kraft gibt, gegen die Dunkelheit 
anzukämpfen. Der Konflikt ist ein innerer Kampf um Kontrolle, und 
diejenigen, die sich der Dunkelheit öffnen, werden zu einem Schlachtfeld 
dieser kosmischen Mächte.
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5.3 Obscuritas’ Netzwerke der Macht: Bestien und Korrumpierte als Werkzeuge

Anstelle einer direkten physischen Manifestation operiert Obscuritas durch 
ein Netz von Bestien und Korrumpierten, die ihren Willen ausführen. Diese 
Individuen und Wesen agieren auf physischer Ebene als Repräsentanten der 
Dunkelheit, während Obscuritas im Hintergrund die Fäden zieht.

•	 Instrumentalisierung der Bestien: Bestien sind nicht nur Wesen der 
Dunkelheit, sondern Ankerpunkte für Obscuritas’ Macht in der 
physischen Welt. Sie verstärken die Präsenz der Dunkelheit und tragen 
dazu bei, die Verderbnis zu verbreiten.

•	 Korrumpierte als Multiplikatoren der Dunkelheit: Korrumpierte 
Individuen sind nicht nur Opfer der Dunkelheit, sondern aktiver Teil 
ihres Ausbreitungsprozesses. Sie dienen als Multiplikatoren, die die 
Verführung durch Obscuritas weiterverbreiten, indem sie andere in die 
Dunkelheit ziehen.
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6. Appendix

•	 Die Natur der Menschen: Ein Versuch „Gut“ und „Böse“ einzuordnen
•	 Leitfaden zur Erkennung instabiler Elemente in der Gesellschaft
•	 Die Sprache und Schrift der Dunkelheit, eine Verbindung zur Verderbnis
•	 Warum Korruption nicht durch medizinische Mittel oder Alchemie 

aufzuhalten ist
•	 Warum Korruption nicht durch Exorzismen ausgetrieben werden kann
•	 Maßnahmen zur Vermeidung von Korruption in einer Gesellschaft
•	 Die Unmöglichkeit der Heilung der Korruption
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Die Natur der Menschen 
In einem Universum, das von ständigen Kämpfen zwischen Licht und 
Dunkelheit geprägt ist, stellt sich die Frage, was in Bezug auf die freien Völker 
„Gut“ und „Böse ist. In dieser Abhandlung wird die These verfolgt, dass 
sowohl Gedanken als auch Handlungen getrennt betrachtet werden müssen, 
um den wahren moralischen Charakter eines Menschen zu erkennen. 
Menschen können gute oder böse Gedanken hegen, unabhängig von 
ihren Handlungen, was zu einem differenzierten System der moralischen 
Einteilung führt.

1. Das Wechselspiel von Gedanken und Handlungen

Ein Mensch wird nicht allein durch seine Taten definiert – ebenso wichtig sind 
die Gedanken, die seine Handlungen leiten. Gedanken spiegeln die innere 
Welt eines Individuums wider, die oft verborgen bleibt. Daher ist es notwendig, 
Gedanken und Handlungen getrennt zu betrachten, um das volle Bild eines 
Menschen zu erfassen.

Gedanken sind das, was tief  in den Herzen der Menschen existiert – ihre 
Wünsche, Absichten und Motive. Gute Gedanken können die Grundlage 
für gute Handlungen sein, doch nicht immer setzen Menschen ihre positiven 
Überzeugungen in die Tat um. Umgekehrt können Menschen schlechte 
Gedanken hegen, aber durch Selbstdisziplin oder sozialen Druck dennoch 
gute Handlungen vollbringen.

2. Disziplinierte Tugend: Der innere Kampf
Ein wesentlicher Aspekt dieser Betrachtung ist die disziplinierte Tugend. 
Menschen, die von bösen Gedanken geplagt sind, aber dennoch gute 
Handlungen vollbringen, zeigen moralische Stärke. Durch bewusste 
Selbstdisziplin und innere Überwindung widerstehen sie der Versuchung der 
Dunkelheit. Ihre Handlungen entspringen einem aktiven Kampf gegen ihre 
inneren Neigungen, was sie besonders wertvoll im Kampf für das Licht macht.

Im Gegensatz dazu gibt es auch Menschen, die aus Angst oder äußerem 
Zwang heraus gut handeln, obwohl ihre Gedanken von Dunkelheit beherrscht 
werden. Diese sind moralisch instabil und leicht anfällig für Verführung, 
sobald der Druck nachlässt. Diese Unterscheidung zwischen disziplinierter 
Tugend und instabilem Gehorsam ist entscheidend für die Einordnung eines 
Menschen auf der moralischen Skala.

3. Die Skala der moralischen Einteilung

Diese Skala zur Einteilung von Menschen in Gut und Böse berücksichtigt 
sowohl Gedanken als auch Handlungen und teilt Menschen basierend auf  
ihrer inneren und äußeren Ausrichtung ein. Sie bietet eine differenzierte 
Betrachtung des moralischen Zustands eines Individuums und seiner 
Bedeutung im kosmischen Konflikt zwischen Licht und Dunkelheit.
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Stufe 1: Gute Gedanken und gute Handlungen

Beschreibung: Menschen dieser Stufe sind vollkommen dem Licht 
zugewandt. Ihre Gedanken und Handlungen sind auf  das Wohl der 
Gemeinschaft und den Schutz des Lebens ausgerichtet.

•	 Bedeutung für das Licht: Sie sind Leuchttürme des Lichts, Vorbilder, 
die anderen den Weg weisen. Ihre Präsenz stärkt die Kräfte des Lichts 
erheblich.

•	 Bedeutung für die Dunkelheit: Solche Menschen sind schwer zu 
korrumpieren und stellen eine direkte Bedrohung für die Dunkelheit dar.

Stufe 2: Gute Gedanken, aber schwache Handlungen

Beschreibung: Menschen dieser Stufe haben gute Absichten, doch sie sind 
nicht stark genug, diese in schwierigen Situationen konsequent umzusetzen.

•	 Bedeutung für das Licht: Sie besitzen Potenzial für das Licht, benötigen 
aber Führung und Unterstützung.

•	 Bedeutung für die Dunkelheit: Für die Dunkelheit sind sie eine 
potenzielle Schwachstelle, da ihre Handlungen leichter beeinflussbar sind.

Stufe 3: Böse Gedanken, aber gute Handlungen

Diese Stufe ist in zwei Unterkategorien unterteilt, die unterschiedliche 
Motivationen für das Gute aufzeigen:

Stufe 3A: Die disziplinierte Tugend – Böse Gedanken, aber bewusste gute 
Handlungen

Beschreibung: Diese Menschen widerstehen ihren dunklen Gedanken durch 
bewusste Selbstdisziplin und wählen das Gute trotz innerer Konflikte.

•	 Bedeutung für das Licht: Diese Menschen sind starke Verteidiger des 
Lichts. Ihre innere Stärke und bewusste Entscheidung, das Richtige zu 
tun, machen sie zu entscheidenden Akteuren im Widerstand gegen die 
Dunkelheit.

•	 Bedeutung für die Dunkelheit: Obwohl ihre Gedanken von der 
Dunkelheit beeinflusst sind, stellt ihre Fähigkeit, diese Gedanken zu 
überwinden, eine Herausforderung für die Dunkelheit dar.

Stufe 3B: Instabiler Gehorsam – Böse Gedanken, aber durch Angst 
getriebene gute Handlungen

Beschreibung: Diese Menschen handeln gut, aber nur aus Angst vor sozialen 
Repressionen oder Strafe.

•	 Bedeutung für das Licht: Diese Menschen sind moralisch instabil und 
können für das Licht gefährlich werden, wenn der äußere Druck nachlässt.
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•	 Bedeutung für die Dunkelheit: Sie sind anfällig für Verführung, da ihre 
guten Handlungen nicht aus Überzeugung, sondern aus Zwang erfolgen. 
Sobald der Druck nachlässt, könnten sie leicht der Dunkelheit nachgeben.

Stufe 4: Böse Gedanken und böse Handlungen

Beschreibung: Diese Menschen sind vollständig von der Dunkelheit 
durchdrungen und handeln sowohl in Gedanken als auch in Taten böse.

•	 Bedeutung für das Licht: Sie stellen die größte Bedrohung dar, da sie 
aktiv gegen die Ordnung und das Leben arbeiten.

•	 Bedeutung für die Dunkelheit: Sie sind wertvolle Verbündete der 
Dunkelheit, die Chaos und Zerstörung in der Welt verbreiten.

Stufe 5: Neutrale Gedanken, wechselhafte Handlungen

Beschreibung: Diese Menschen haben keinen klaren moralischen Kompass. 
Ihre Handlungen schwanken je nach Situation oder persönlichen Vorteilen.

•	 Bedeutung für das Licht: Sie sind unzuverlässige Verbündete und 
könnten entweder dem Licht oder der Dunkelheit verfallen, abhängig von 
den äußeren Umständen.

•	 Bedeutung für die Dunkelheit: Ihre mangelnde Festigkeit macht sie 
anfällig für Verführung, und sie könnten leicht auf die Seite der Dunkelheit 
gezogen werden.

4. Einfluss von Licht und Dunkelheit auf  die moralische Einordnung

Die moralische Skala zeigt, dass der Kampf zwischen Licht und Dunkelheit 
in jedem Individuum stattfindet. Menschen mit guten Gedanken und guten 
Handlungen stärken das Licht und fungieren als seine wichtigsten Verteidiger. 
Menschen mit bösen Gedanken und bösen Handlungen sind direkte 
Werkzeuge der Dunkelheit, die Verderbnis und Chaos verbreiten. Zwischen 
diesen beiden Extremen existieren diejenigen, die in ihrem inneren oder 
äußeren Verhalten schwanken.

Die disziplinierte Tugend ist eine besonders starke Waffe im Kampf für das 
Licht, da sie zeigt, dass sogar Menschen mit dunklen Neigungen durch 
bewusste Entscheidungen das Richtige tun können. Diese Menschen 
widerstehen der Dunkelheit und bieten eine solide Verteidigung gegen ihren 
Einfluss.
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Leitfaden zur Erkennung instabiler Elemente in 
der Gesellschaft

Die Erkennung instabiler Elemente in einer Gesellschaft erfordert 
Achtsamkeit, fundiertes Wissen über Verhaltensmuster und sorgfältige 
Beobachtung. Diese Menschen tarnen sich oft hinter sozialen Fassaden, 
handeln jedoch aus eigennützigen oder destruktiven Motiven. Der folgende 
Leitfaden soll dabei helfen, Menschen zu identifizieren, die von der 
Gesellschaft getragen werden müssen, indem er typische Verhaltensmuster 
und Warnsignale aufzeigt.

1. Achte auf Inkongruenz zwischen Worten und Taten

Ein häufiges Anzeichen für versteckte Bosheit ist die Diskrepanz zwischen 
dem, was jemand sagt, und dem, was er tut. Diese Menschen präsentieren 
sich oft als moralisch vorbildlich, handeln jedoch auf eine Art und Weise, 
die ihren Worten widerspricht.

Fragen zur Erkennung: 

•	 Stimmen die Handlungen der Person mit ihren Aussagen überein?
•	 Gibt es wiederkehrende Situationen, in denen die Person das 

Gegenteil dessen tut, was sie predigt?

Warnsignal:

•	 Ständige Rechtfertigungen oder Ausreden für moralisch fragwürdiges 
Verhalten.

2. Beobachte Manipulative Verhaltensweisen

Moralisch fragwürdige Wesen nutzen oft subtile Manipulation, um ihre Ziele 
zu erreichen, ohne dass es offensichtlich wird. Sie spielen verschiedene 
Personen gegeneinander aus oder manipulieren emotionale Situationen, um 
sich selbst zu stärken.

Fragen zur Erkennung:

•	 Verursacht die Person Konflikte oder Spannungen, die sie dann zu ih-
rem Vorteil nutzt?

•	 Wird oft mit Schuldgefühlen, Mitleid oder sozialem Druck gearbeitet?

Warnsignal:

•	 Häufige Versuche, die Wahrnehmung von Ereignissen zu verdrehen 
oder andere Menschen zu beeinflussen, um eigene Vorteile zu sichern.

3. Achte auf mangelnde echte Empathie

Der Dunkelheit zugeneigte Charaktere zeigen oft nur oberflächliche 
Empathie. Ihre scheinbare Anteilnahme ist nicht echt und zielt oft nur darauf  
ab, Anerkennung zu erlangen oder Misstrauen zu zerstreuen.
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Fragen zur Erkennung:

•	 Zeigt die Person nur in Situationen Empathie, die ihr selbst nützen?
•	 Wirkt das emotionale Verhalten in Krisensituationen unangemessen 

oder mechanisch?

Warnsignal:

•	 Unnatürliche emotionale Reaktionen oder Gleichgültigkeit gegenüber 
dem Leid anderer in persönlichen Momenten.

4. Untersuche die wahren Motive hinter altruistischen Handlungen

Menschen mit versteckten bösen Absichten sind oft in der Lage, sich 
als Wohltäter darzustellen. Doch hinter dieser Fassade verbergen sich meist 
egoistische Motive. Solche Menschen handeln selten aus echtem Mitgefühl, 
sondern aus Selbstsucht.

Fragen zur Erkennung:

•	 Gibt es Hinweise darauf, dass die Person aus eigennützigen Gründen 
handelt, selbst wenn sie vorgibt, altruistisch zu sein?

•	 Zielt das Engagement der Person hauptsächlich darauf ab, Macht, 
Einfluss oder Anerkennung zu erlangen?

Warnsignal:

•	 Häufige Selbstinszenierung als moralische Autorität oder Wohltäter, 
verbunden mit dem Streben nach persönlichem Gewinn.

5. Achte auf Heuchelei

Instabile Elemente neigen dazu, von anderen hohe moralische Standards 
zu verlangen, die sie selbst jedoch nicht einhalten. Diese Art der Heuchelei 
zeigt sich in inkonsistenten moralischen Urteilen und einem Mangel an 
Verantwortungsübernahme für das eigene Verhalten.

Fragen zur Erkennung:

•	 Verurteilt die Person andere für Verhaltensweisen, die sie selbst zeigt 
oder von denen sie profitiert?

•	 Nutzt die Person doppelte Standards, um sich selbst zu schützen?

Warnsignal:

•	 Strenge Urteile gegenüber anderen, während das eigene Verhalten in 
ähnlichen Fällen gerechtfertigt oder verheimlicht wird.

6. Achte auf wiederholte Täuschung und Verrat

Instabile Elemente sind oft langfristig auf Täuschung und Verrat spezialisiert. 
Sie bauen Beziehungen auf, nur um diese später zu verraten, sobald es ihren 
Zielen dient. Ihre Pläne sind oft subtil und entwickeln sich über längere 
Zeiträume.
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Fragen zur Erkennung:

•	 Hat die Person in der Vergangenheit wiederholt das Vertrauen 
anderer missbraucht?

•	 Gibt es Hinweise auf langfristige Manipulation, die andere 
Menschen oder Systeme schwächen?

Warnsignal:

•	 Langsam entstehende Täuschungen oder Verrat, oft verbunden mit 
einer sorgfältigen Tarnung der wahren Absichten.

7. Achte auf ungewöhnliche Anpassungsfähigkeit

Menschen mit bösen Absichten sind oft extrem anpassungsfähig. Sie passen 
ihre Verhaltensweisen oder Ansichten schnell an die soziale Umgebung an, 
um akzeptiert zu werden, während sie gleichzeitig im Verborgenen ihre 
eigenen Ziele verfolgen.

Fragen zur Erkennung:

•	 Ändert die Person häufig ihre Meinung oder ihr Verhalten, um sich 
der Gruppe anzupassen?

•	 Gibt es plötzliche Kehrtwenden in den Überzeugungen der Person, 
die nicht durch äußere Umstände erklärbar sind?

Warnsignal:

•	 Extreme Anpassungsfähigkeit an soziale Situationen, die auf eine 
flexible, aber opportunistische Natur hinweist.

8. Achte auf Verhaltensänderungen in privaten Kontexten

Versteckte instabile Elemente zeigen oft ihr wahres Gesicht in privaten oder 
weniger öffentlichen Situationen. Während sie in der Öffentlichkeit freundlich 
und charmant erscheinen, können sie in geschlossenen Kreisen aggressiv, 
manipulierend oder egoistisch sein.

Fragen zur Erkennung:

•	 Verändert sich das Verhalten der Person, sobald sie in einem privaten 
oder vertrauten Umfeld agiert?

•	 Wirkt die Person hinter verschlossenen Türen dominanter oder 
manipulativer als in der Öffentlichkeit?

Warnsignal:

•	 Auffällige Unterschiede im Verhalten zwischen öffentlichem und 
privatem Kontext, verbunden mit einem schleichenden Entblößen 
ihrer wahren Natur.
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Abschluss des Leitfaden und Warnung
Es ist von entscheidender Bedeutung, diesen Leitfaden mit Bedacht 
und großer Vorsicht anzuwenden. Das Verhalten einzelner Personen 
ist vielschichtig und oft von äußeren Umständen, Emotionen und 
persönlichen Herausforderungen beeinflusst. Nicht jedes unpassende 
oder widersprüchliche Verhalten ist ein Zeichen für versteckte Bosheit. 
Es gibt viele Gründe, warum Menschen manchmal inkonsistent, 
anpassungsfähig oder gar egoistisch handeln, ohne dass sie eine bösartige 
Absicht verfolgen.

Personen sollten nicht vorschnell verurteilt oder in eine Ecke gedrängt werden, 
nur weil sie eine der beschriebenen Verhaltensweisen zeigen. Jeder verdient 
es, fair und objektiv behandelt zu werden. Dieser Leitfaden soll keineswegs 
dazu dienen, Personen unter Generalverdacht zu stellen, sondern dazu 
beitragen, potenziell instabile Elemente in der Gesellschaft zu erkennen, 
die möglicherweise eine Gefahr darstellen könnten, wenn sie in Schlüssel- 
oder Machtpositionen gelangen.

Der Leitfaden dient primär dem Schutz der Gemeinschaft, doch 
gleichzeitig muss berücksichtigt werden, dass viele Personen, die Anzeichen 
von moralischer Instabilität zeigen, die Möglichkeit haben sollten, sich zu 
bewähren und zu einem wertvollen Teil der Gesellschaft zu werden. Es ist oft 
möglich, dass jemand, der in einem Bereich Schwächen aufweist, sich durch 
bewusste Reflexion und Unterstützung zu einem stabilen, verlässlichen 
Mitglied der Gemeinschaft entwickelt.

Das Ziel ist es nicht, Personen auszugrenzen, sondern sie auf ihrem Weg zur 
moralischen Reife zu begleiten. Instabile Elemente sollten nicht direkt in 
Machtpositionen gelangen, bevor ihre Verlässlichkeit geprüft wurde. 
Stattdessen sollte ihnen die Möglichkeit gegeben werden, sich in kleineren 
Rollen zu bewähren, ihre Integrität zu zeigen und ihren Platz in der 
Gesellschaft zu finden.

Es ist dieser Gedanke an Vorsicht und Nachsicht, der uns daran erinnern 
soll, dass jede Einschätzung auf  sorgfältiger Beobachtung basieren muss 
– mit dem Ziel, sowohl die Gesellschaft als auch das Individuum zu 
schützen und zu fördern.

Alle Ehre dem Licht!
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Die Sprache und Schrift der Dunkelheit – 
Eine Verbindung zur Verderbnis

Die Dunkelheit besitzt eine eigene Sprache und Schrift, die mehr als 
bloße Kommunikationsmittel sind – sie sind Werkzeuge der Verderbnis. 
Wer die Schrift der Dunkelheit entschlüsselt, öffnet seinen Geist für 
ihre Gedankenwelt. Die Symbole dieser Schrift tragen die Stimmen der 
Dunkelheit in sich, und wer sie versteht, wird fortan von der Dunkelheit 
direkt beeinflusst.

1. Die Schrift der Dunkelheit

Sobald man die Schrift der Dunkelheit zu verstehen beginnt, wirkt sie wie 
ein Flüstern aus dem Nichts, das den Geist mit den Denkprozessen der 
Dunkelheit verbindet. Diese Verbindung bringt keine unmittelbare 
Korruption, doch sie setzt den Geist schleichend den verführerischen 
Einflüssen der Dunkelheit aus. Der Leser gerät in Gefahr, den Verstand zu 
verlieren oder sich der Dunkelheit anzuschließen.

2. Die Sprache der Dunkelheit

Das Erlernen der Sprache der Dunkelheit bringt ein tiefes Verständnis 
für ihre verderbte Logik. Wer diese Sprache spricht oder liest, ist der 
Dunkelheit unmittelbar ausgesetzt. Mit jedem Zeichen und jedem Wort spürt 
man ihre Präsenz stärker, und der eigene Wille wird zersetzt. Viele, die die 
Sprache beherrschen, enden im Wahnsinn oder begehen Selbstmord.

3. Das Risiko des Verstehens

Obwohl man während des Lernens spürt, dass eine Verbindung zur 
Dunkelheit entsteht, treiben Neugier und Wissensdurst viele weiter. Doch das 
Verstehen der Schrift und Sprache führt unweigerlich zu einer Konfrontation 
mit der Dunkelheit. Der Verstand wird langsam destabilisiert, bis kaum noch 
Hoffnung auf Rettung besteht.

fkqwkuhzfqsrrmaupd 
eckllipyienwsuztzwdmh 
xhfocjvtgxbdriysoggt 
anpabxlbovmenyjjv 
qckxfkqwkuhzfqsrrm 
aupdeckllipyienwsu 
ztzwdmhxhfocjvtgxb 
driysoggc Beispiel zur Erkennung der Schrift
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Warum Korruption nicht durch medizinische 
Mittel oder Alchemie aufzuhalten ist

Korruption, wie sie von der Dunkelheit ausgeht, ist kein physischer oder 
biologischer Zustand, der mit herkömmlichen medizinischen Mitteln 
behandelt werden könnte. Anders als Krankheiten oder körperliche 
Gebrechen, die durch Alchemie oder die Künste eines Medicus geheilt 
werden können, ist die Korruption eine metaphysische und geistige 
Verderbnis. Sie greift die Seele und den Geist eines Individuums an, nicht 
den Körper allein.

Medizinische und alchemistische Heilverfahren sind darauf  ausgelegt, 
physische Schäden zu reparieren, Gifte zu neutralisieren oder Krankheiten 
zu bekämpfen. Doch die Dunkelheit, die Korruption erzeugt, dringt viel 
tiefer – sie verändert das Bewusstsein, verführt den Geist und unterwirft 
die Seele dem Einfluss von Obscuritas. Es handelt sich um einen inneren 
Verfall, der weder durch Tinkturen noch Salben oder chirurgische Eingriffe 
aufgehalten werden kann.

Selbst wenn die Korruption körperliche Veränderungen nach sich zieht, 
sind diese Symptome nur ein sichtbares Zeichen des geistigen und seelischen 
Verfalls. Die Ursache selbst bleibt unberührt von alchemistischen oder 
medizinischen Ansätzen, da sie weit jenseits der physischen Natur des 
Menschen liegt. 

Warum Korruption nicht durch Exorzismen 
ausgetrieben werden kann

Korruption, wie sie durch die Dunkelheit hervorgerufen wird, ist nicht einfach 
ein dämonischer Besessenheitszustand, der durch einen Exorzismus entfernt 
werden könnte. Im Gegensatz zu Besessenheit, bei der ein fremdes Wesen den 
Körper einer Person übernimmt, ist Korruption ein schleichender, innerer 
Verfall, der das Wesen des Individuums selbst verändert. Sie verführt die 
Gedanken und formt die Seele um, bis die betroffene Person nicht mehr gegen 
die Dunkelheit kämpft, sondern sich ihr willentlich oder unwissentlich hingibt.

Ein Exorzismus zielt darauf ab, eine fremde Präsenz zu vertreiben, doch die 
Korruption ist kein äußerer Einfluss, sondern eine tief verwurzelte Veränderung 
des Charakters und der Seele. Da die Korruption das Individuum selbst von 
innen heraus umformt, gibt es nichts Fremdes, das durch Rituale oder Gebete 
ausgetrieben werden könnte. Die Dunkelheit durchdringt die Grundfesten der 
Persönlichkeit und bindet das Individuum an sich, was bedeutet, dass ein 
Exorzismus wirkungslos bleibt. 
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Maßnahmen zur Vermeidung von Korruption in 
einer Gesellschaft

Korruption ist eine schleichende, verführerische Kraft, die Gesellschaften 
von innen heraus zersetzen kann, indem sie Individuen auf  den Pfad der 
Dunkelheit führt. Während die metaphysische Natur der Korruption sich 
direkt gegen das innere Wesen der Völker richtet, gibt es dennoch 
Maßnahmen, die Gesellschaften ergreifen können, um ihre Ausbreitung 
zu verhindern und ihre Mitglieder gegen die Verführung der Dunkelheit zu 
schützen. Diese Maßnahmen erfordern kollektive Anstrengungen, moralische 
Stärkung und eine bewusst geförderte Kultur des Lichts.

1. Förderung von moralischen Werten und Tugend

Die wichtigste Maßnahme zur Vermeidung von Korruption in einer 
Gesellschaft ist die Förderung von moralischen Werten und Tugend. 
Eine Gesellschaft, die ihre Mitglieder dazu erzieht, Gerechtigkeit, Mitgefühl 
und Selbstdisziplin zu schätzen, stärkt deren geistige und moralische 
Widerstandskraft. Institutionen, die diese Werte vorleben und fördern, 
verhindern, dass Egoismus, Gier und Hass, die die Dunkelheit begünstigen, in 
die Herzen der freien Völker eindringen. Gemeinschaften des Lichts, in denen 
die moralische Erziehung einen hohen Stellenwert hat, bieten den stärksten 
Schutz gegen die Korruption.

2. Stärkung der Gemeinschaft und Solidarität

Korruption gedeiht in isolierten und zerstrittenen Gesellschaften, in denen 
Misstrauen und Egoismus herrschen. Der Zusammenhalt in der Gemeinschaft 
ist ein entscheidender Faktor, um die Verführung der Dunkelheit abzuwehren.
Gesellschaften sollten Strukturen schaffen, die Solidarität fördern und 
Individuen dazu ermutigen, einander zu unterstützen. Je enger die 
Verbindungen zwischen den Völkern und je stärker das Gefühl der 
Verantwortung für das Gemeinwohl ist, desto schwieriger wird es für die 
Dunkelheit, das Vertrauen zu zersetzen und Zwietracht zu säen.

3. Überwachung der Macht und Bekämpfung von Tyrannei

Da Korruption oft durch Gier nach Macht begünstigt wird, ist die 
Überwachung der Machtausübung in einer Gesellschaft unerlässlich. 
Machtkonzentration in den Händen weniger ist eine der gefährlichsten 
Voraussetzungen für die Ausbreitung der Dunkelheit. Tyrannen, die 
ihre Position ausnutzen, um andere zu unterdrücken, öffnen die Tür für 
Verzweiflung und Ressentiments, die das perfekte Nährbett für die Korruption 
bieten. Durch transparente Machtstrukturen und gerechte Herrschaft 
können Gesellschaften verhindern, dass die Dunkelheit durch die Schwächen 
der Machthaber oder das Leid der Unterdrückten Fuß fasst.
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4. Unterstützung in Krisenzeiten

Verzweiflung und Not sind mächtige Katalysatoren für die Verführung durch 
die Dunkelheit. Krisenzeiten, in denen Völker mit Hungersnöten, Kriegen 
oder großen Verlusten konfrontiert sind, schwächen ihre moralische 
Standhaftigkeit und machen sie anfälliger für die dunklen Verlockungen der 
Macht und des Überlebens um jeden Preis. Gesellschaften sollten daher 
Strukturen schaffen, die Individuen in Not unterstützen und ihnen helfen, 
ihre Würde zu bewahren. Sei es durch Fürsorge, Hilfe bei Verlust oder 
gemeinschaftliche Solidarität – die Unterstützung der Schwächsten schützt 
die Gesellschaft vor dem Einfluss der Dunkelheit.

5. Geistige und religiöse Führung

Da Korruption primär den Geist und die Seele des Individuums angreift, 
können geistige und religiöse Führer eine wichtige Rolle spielen, um die 
Völker vor der Verführung durch die Dunkelheit zu bewahren. Diese 
Führer sollten regelmäßig die Gefahren der Dunkelheit bewusst machen, 
in moralischer Stärke unterstützen und die Verbindung zum Licht 
aufrechterhalten. Rituale, Gebete und spirituelle Übungen, die das Licht und 
die innere Disziplin fördern, können einen entscheidenden Schutz bieten.

6. Wachsamkeit gegenüber dunklen Einflüssen

Schließlich muss eine Gesellschaft stets wachsam gegenüber dunklen 
Einflüssen sein. Korruption beginnt oft schleichend, durch kleine 
Verführungen und moralische Kompromisse. Es ist daher wichtig, dass 
Gemeinschaften auf  Anzeichen von Verfall achten – sei es in Form von 
Gier, Machtmissbrauch oder wachsender Egozentrik. Frühzeitige Erkennung 
und klare Gegenmaßnahmen verhindern, dass sich die Dunkelheit weiter 
ausbreitet. Dies erfordert Mut, Unrecht klar zu benennen und aktiv 
dagegen vorzugehen, bevor es tiefer in die Gesellschaft eindringt.
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Die Unmöglichkeit der Heilung der Korruption
In vielen Kulturen und Mythologien existiert die Hoffnung auf Erlösung und 
Heilung von dunklen Einflüssen. Doch wenn es um die Korruption durch die 
Dunkelheit geht, ist diese Hoffnung vergeblich. Anders als bei Krankheiten, 
Flüchen oder Besessenheit, die durch rituelle Reinigung oder Heilmethoden 
beseitigt werden können, ist die Korruption ein unumkehrbarer Prozess. 
Sie verändert die Seele, den Geist und den Körper des Betroffenen auf  so 
grundlegende Weise, dass eine vollständige Heilung nicht möglich ist.

1. Korruption als fundamentale Transformation

Korruption greift tiefer als jede äußere oder temporäre Bedrohung. Sie 
verändert nicht nur die Gedanken und Handlungen eines Individuums, 
sondern sie formt seine Seele und seine moralische Substanz um. Sobald 
ein Individuum der Dunkelheit verfallen ist und den Pakt eingegangen hat, 
beginnt die Korruption, die Persönlichkeit, das Wertesystem und die geistige 
Integrität des Betroffenen grundlegend zu verändern. Diese Transformation ist 
nicht einfach ein äußerer Einfluss, der entfernt werden könnte – sie wird 
ein Teil der inneren Natur des korrumpierten Wesens.

2. Der irreversible Charakter der Korruption

Die Korruption ist nicht nur ein schleichender Prozess, sondern auch eine 
bewusste Entscheidung. Indem sich ein Individuum der Dunkelheit hingibt 
– sei es aus Verzweiflung, Machtgier oder einem anderen Motiv – akzeptiert 
es den Einfluss von Obscuritas auf seine Seele. Diese Entscheidung ist nicht 
nur ein einmaliger Akt, sondern ein fortlaufender Prozess der Verwandlung. 
Von dem Moment an, in dem die Seele der Dunkelheit verfällt, gibt es keinen 
Rückweg. Jeder korrumpierte Gedanke, jede korrumpierte Handlung vertieft 
die Verbindung zur Dunkelheit und entfernt das Individuum weiter von seiner 
ursprünglichen Reinheit. Die Korruption schreitet mit jedem weiteren Schritt 
voran, bis das Individuum vollständig in der Dunkelheit aufgelöst ist.

3. Die Illusion von Erlösung

Es mag gelegentlich den Anschein erwecken, dass korrumpierte Wesen sich 
zurück zum Licht wenden oder zumindest Reue empfinden könnten. Doch 
dies ist nichts weiter als eine Täuschung, entweder durch die Dunkelheit selbst 
oder durch die verzweifelten Hoffnungen der Unbeteiligten. Die Korruption 
verändert nicht nur das äußere Verhalten, sondern auch die inneren Wünsche 
und Motive des Betroffenen. Was einst als moralischer Kompass diente, 
wird nun von der Dunkelheit verdreht und manipuliert. Selbst wenn 
ein korrumpiertes Individuum Reue vorgibt, bleibt es im Kern mit der 
Dunkelheit verbunden.
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Diese Bindung macht es unmöglich, den Prozess der Korruption umzukeh-
ren. Selbst mächtige Magie, Rituale oder göttliche Interventionen können die 
Seele nicht wieder in den ursprünglichen Zustand zurückversetzen, da die 
Korruption die fundamentalen Bausteine der Persönlichkeit des Individuums 
verändert hat. Es gibt keine Kraft, die diese tiefe Umwandlung rückgängig 
machen könnte, ohne das Wesen des Betroffenen vollständig zu zerstören. 

4. Die Konsequenzen für die Gesellschaft

Da es keine Heilung für die Korruption gibt, müssen Gesellschaften 
besondere Vorsicht walten lassen. Korrumpierte Wesen stellen eine 
ständige Bedrohung für das soziale Gefüge dar. Sie können nicht einfach 
„gerettet“ oder rehabilitiert werden, da ihre Verbindung zur Dunkelheit 
unumkehrbar ist. Das bedeutet, dass jede Gesellschaft, die den Einfluss der 
Korruption bemerkt, strenge Maßnahmen ergreifen muss, um eine weitere 
Ausbreitung zu verhindern. Die einzige Möglichkeit, mit korrumpierten 
Individuen umzugehen, ist die völlige Isolation oder Zerstörung, um zu 
verhindern, dass sie die Dunkelheit weiter verbreiten.

Es ist eine harte Wahrheit, aber eine, die akzeptiert werden muss: Korrumpierte 
sind für immer verloren. Jede Form der Gnade oder Vergebung wird von der 
Dunkelheit ausgenutzt und verstärkt nur ihre Macht. Indem Gesellschaften 
diesen harten, aber notwendigen Schritt unternehmen, können sie verhindern, 
dass sich die Verderbnis weiter ausbreitet.

5. Die einzige „Heilung“: Vorbeugung

Die einzige wirksame Methode, Korruption zu verhindern, ist der Widerstand, 
bevor die Dunkelheit Fuß fassen kann. Sobald die Korruption begonnen 
hat, gibt es keine Möglichkeit mehr, sie aufzuhalten oder umzukehren. Daher 
ist die Vorbeugung die wichtigste Maßnahme. Gesellschaften müssen dafür 
sorgen, dass ihre Mitglieder stark und moralisch gefestigt bleiben, damit die 
Verführung der Dunkelheit keine Macht über sie gewinnt. Durch geistige 
und moralische Stärkung, sowie den Schutz vor Verzweiflung und Gier, 
kann die Korruption im Keim erstickt werden, bevor sie sich ausbreitet.








